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Weilburg, 13.11.2018 
 
Liebe kulturinteressierte Kolleginnen und Kollegen, 
 
dieser Newsletter informiert Sie über kulturelle Angebote und Fortbildungsmöglichkeiten in 
der Region. Besonders hinweisen möchte ich Sie auch auf die Schülerwettbewerbe aus den 
Bereichen Literatur und Kunst. 
 
Herzliche Grüße 
Astrid Eisbrenner 
 
 

 
Workshops – Fortbildungen – Fachtage 
Biografisches Theater   4.2.19 
Fortbildung „Kulturelle Projekte in Schulen starten“ 
Fachtage Darstellendes Spiel 
 
Veranstaltungstipps 
FLUX-Schaufenster 27.11.2018   
Vortrag in der Gedenkstätte Hadamar 4. Dez. 2018 
„Schulen in Hessen musizieren“ - Begegnungskonzerte 2019 
Gießener Meisterkonzerte – vier Winterkonzerte 
Baumträume – Traumbäume  Vernissage 25.11.2018 
 
Schülerwettbewerbe  
Kämpf um jedes Wort – Literaturwettbewerb Hessen-Thüringen 
Jugend malt 2019 
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Workshop  Mein Handy, mein Netzwerk, meine Biografie – 

Biografisches Theater mit Jugendlichen 
 
In diesem Workshop lernen die Teilnehmenden die Grundzüge des Biografischen Theaters  
als Methode der Theatergestaltung kennen. Eigene Erfahrungen, Meinungen und die 
Lebenswirklichkeit der Spieler_innen werden zum szenischen Material einer Präsentation. 
Medial wird das Handy als Gegenstand, welcher biografisches Material verwaltet und 
ästhetisch Szenen gestalten kann, in die Übungen integriert. 
An einen Impulsvortrag von Nicole Peinz (die Dozentin ist Theaterpädagogin und für das 
Schultheaterstudio Frankfurt tätig), der die Grundlagen und Möglichkeiten dieser 
Theaterform zeigt, schließen sich Ideen der praktischen Umsetzung an, die die 
Teilnehmenden selbst erproben.  
Diese Übungen liefern ein Spiel mit Authentizität und sind nicht nur im Theaterunterricht 
anwendbar, sondern bieten Möglichkeiten der Selbst- und Fremderfahrung für den Klassen-
leiterunterricht und in Stunden mit dem Fokus auf sozialem Lernen. 
 
Montag, 4. Februar 2019 14.30-17.30 Uhr im Staatlichen Schulamt Weilburg 
Für alle interessierten Lehrkräfte 
Kontakt: Astrid Eisbrenner astrid.eisbrenner@kultus.hessen.de 
 
 

Kulturelle Projekte in Schulen starten 

Impulse für die Projektinitiierung an Schulen 

Modul 1 Einführung und Praxiserfahrung, 8. und 9. Februar 2019 

Modul 2 Projektmanagement und Fundraising, 24. und 25. Mai 2019 

Modul 3 Kunst und Natur, 6. und 7. September 2019 

Modul 4 Kultur und Schule – ein Spannungsfeld? 8. und 9. November 2019 

Kosten: 80,-€ für vier Module, 50,-€ für zwei Module 

Anmeldeschluss ist der 17. Dezember 2018 

 

Veranstalter sind der Kulturfonds Frankfurt RheinMain mit seinem Förderprogramm KUNSTVOLL und 

das Museum Sinclair-Haus der Stiftung Nantesbuch gGmbH  

Kontakt: Laura Kurtz, KUNSTVOLL Kulturfonds Frankfurt Rhein-Main 

Kristine Preuß, Leitung Kunstvermittlung Museum Sinclair-Haus 

k.preuss@museum-sinclair-haus.de; www.museum-sinclair-haus.de 

Ausführliche Beschreibung der Module unter http://kulturfonds-frm.de/kunstvoll/lehrerfortbildung 
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FLUX. Theater für Schulen. Theater unterwegs in Hessen.  

FLUX-SCHAUFENSTER AM 27.11.2018 
von 9:30 bis 18:00 
im Künstlerhaus Mousonturm 

FLUX bringt Schulen und Theater, Künstler*innen, Pädagog*innen und Veranstalter 

miteinander ins Gespräch: Das FLUX-Schaufenster trägt Festivalcharakter und bietet an 

dem Tag einen Einblick in die Arbeit der hessischen Theaterschaffenden für Schüler*innen.  

Lehrer*innen, Theaterschaffende, aber auch Veranstalter*innen und Gäste, insbesondere 

aus ländlichen Räumen, sind herzlich eingeladen, sich über die Tanz- und 

Theatergastspiele, Performances und Theaterprojekte für und mit Kindern und Jugendlichen 

zu informieren. 

Wie jedes Jahr zeigen die für die Gastspielreihe FLUX kuratierten Theater/Tänzer*innen und 

Performer*innen Ausschnitte aus ihren Inszenierungen.  

Das neue Programmheft mit Empfehlungen für Schulformen und Alterststufen sowie 

Informationen zur Preisgestaltung wird ebenfalls beim Schaufenster vorliegen, so dass 

Schulen alle nötigen Infos erhalten, die Sie für ein Schulgastspiel oder FLUX Schulprojekt 

benötigen. 

Diskurse über die Darstellenden Künste und ihre Bedeutung für die Kulturelle Bildung, 

rahmen das Programm. 

Wir freuen uns im Künstlerhaus Mouson zu Gast zu sein und heißen neue Schulen im FLUX 

Netzwerk willkommen.  

Informationen über das Programm erhalten Sie unter www.theaterundschule.net. Der 

Eintritt/Teilnehmergebühr beträgt 15,00 

Gefördert vom Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst, unterstützt vom 

Hessischen Kultusministerium   
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…Beschämend ist allein diese Geschichte, nicht aber die befreiende Erinnerung an sie, die wir mit den 

Opfern teilen. Deshalb entsteht Identität auch nicht durch Leugnen, Ignorieren oder Vergessen, sondern 

braucht ein Erinnern, das Zurechnungsfähigkeit und Verantwortung ermöglicht und einen Wandel der 

Werte und des nationalen Selbstbildes stützt.  

Aus der Dankesrede von Aleida und Jan Assmann anlässlich der Verleihung des 
Friedenspreises 2018.  

  
 

Zum Gedenken an die Opfer der „Euthanasie“- Verbrechen  
im Nationalsozialismus 

 

 
 



 
 

 

 

 



             

                                             



 



Junges Literaturforum Hessen-Thüringen 

Das Junge Literaturforum Hessen-Thüringen ist ein Wettbewerb, 

der sich an 16- bis 25-Jährige in Hessen und Thüringen richtet. 

Der Preis wird für Prosatexte und/oder Gedichte vergeben.  

 
© Junges Literaturforum Hessen Thüringen 

Das Junge Literaturforum wurde 1984 gegründet und wird seit 1991 gemeinsam mit der 

Thüringer Staatskanzlei veranstaltet. Es vergibt zehn Förderpreise à 800 Euro, außerdem 

können 15 Preisträger an einem Wochenendworkshop mit Schriftstellern teilnehmen. Die 

Beiträge von rund 30 Teilnehmern werden in der Anthologie „Nagelprobe“ veröffentlicht. 

Mit dem hr2-Literaturpreis hat der Hessische Rundfunk 2010 noch eine weitere Auszeichnung 

hinzugefügt: hr2-kultur präsentiert die Texte der zehn Hauptgewinner und stellt sie den 

Hörerinnen und Hörern zur Wahl. Über eine Online-Abstimmung wird der Sieger ermittelt, 

der die Möglichkeit erhält, einen weiteren längeren und honorierten Text im Radio zu 

präsentieren. 

Ausschreibung des Wettbewerbs: 

Wer zwischen 16 und 25 Jahre alt ist und in Hessen oder Thüringen wohnt, kann beim Jungen 

Literaturforum mitmachen. Eine Teilnahme ist ebenfalls möglich, wenn der Teilnehmer 

außerhalb der beiden Bundesländer wohnt, aber eine Schule oder Hochschule in Hessen oder 

Thüringen besucht, in diesem Falle ist eine entsprechende Schul- oder 

Hochschulbescheinigung nötig. 

http://www.thueringen.de/th1/tsk/kultur/kunst/literatur/literaturforum/index.aspx


Es können bis zu drei Gedichte und/oder Prosatexte (mit maximal insgesamt 1.300 Wörter für 

alle Texte zusammen) per E-Mail an junges-literaturforum@hmwk.hessen.de eingesendet 

werden. 

Bitte beachten Sie: 

 Die Texte müssen selbst verfasst und in deutscher Sprache geschrieben sein (keine 

Gemeinschaftsarbeit) 

 In der E-Mail sind unbedingt Name, Adresse, Geburtsdatum und Anzahl der Wörter 

anzugeben. Der angefügte Text nicht im PDF-Format. 

Der Einsendezeitraum dauert jedes Jahr vom 1. November bis zum 31. Januar. 

Zu gewinnen sind: 

 zehn Förderpreise à 800 Euro, 

 die Teilnahme an einem Workshop, 

 die Veröffentlichung im Jahrbuch „Nagelprobe", 

 der hr2-Literaturpreis. 

Die Rechte bleiben beim Autor. Mit der Einsendung werden die Teilnahmebedingungen 

anerkannt und dem Land Hessen beziehungsweise dem Land Thüringen sowie dem 

Hessischen Rundfunk das Recht zur Veröffentlichung, zur Verbreitung und zum Vortrag 

eingeräumt. 

Das Junge Literaturforum Hessen-Thüringen wird mit freundlicher Unterstützung der 

Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen realisiert. 

Weitere Informationen finden Sie auf den Internetseiten des Hessischen Literaturforums im 

Mousonturm. 
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BAUMTRÄUME – TRAUMBÄUME 

Bombolo N. Graubner 

Vernissage 25.11.2018 

 

 
 

 

 

 

 

Ahäuser Weg 8-10 

35781 Weilburg / Lahn 

Tel.: 06471-39081 

Öffnungszeiten   Di-So 10-18 Uhr und nach Vereinbarung 

 

https://www.rosenhangmuseum.de/


 
 


